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1.  Von den Anfängen bis in die 60er Jahre 

Bere i ts  vor  dem 2 .  Wel tk r ieg gab es  in  Dor f  Meck lenburg  e ine  Fußbal lmann-

schaf t .  Spor t l i che  Begegnungen wurden damals  mi t  den Mannschaf ten  der  uml ie -

genden Or te  ausget ragen.   

D ie  nach 1945 en ts tandenen Masch inen-Aus le ih -Sta t ionen (MAS)  ha t ten  auch 

d ie  Aufgabe,  d ie  ku l tu re l le  und spor t l iche Entw ick lung au f  dem Lande zu  un ter -

s tü tzen.  Der  damal ige  Le i ter  der  MAS,  Wi l l i  Brosda,  se in  Ste l l ver t re te r  Günter  

Janke und Wal ter  L ie rcke waren d ie  In i t ia to ren ,  so  dass  noch vor  1950 e ine 

le is tungss tarke  Jun io ren-Fußba l lmannschaf t  Wet tkämpfe aus t rug .  Zur  

Entw ick lung des  organ is ie r ten Spor tes  war  es  aber  no twend ig ,  e ine  Bet r iebs-

spor tgemeinschaf t  –  kurz  BSG –  zu  gründen.  1950 wurden au f  der  Gründungs-

versammlung 25  Mi tg l ieder  au fgenommen.  Der  Meck lenburger  Spor tvere in  ha t te  

a ls  Bet r iebsspor tgemeinschaf t  T rak tor  d ie  Aufgabe,  den Spor t  in  unserer  

Gemeinde fü r  d ie  Jugend und Erwachsenen zu  en tw icke ln .   

A ls  Vors i tzender  wurde Günter  Janke gewäh l t .  Se in  S te l l ver t re ter  war  Georg 

B laschta .  Wal ter  L iercke  ze ichnete  fü r  d ie  F inanzen verantwor t l ich  und Wi l l i  

Gehde wurde a ls  P la tzwar t  bes tä t ig t .  D ie  MAS s icher te  d ie  besche idene 

mater ie l le  und f inanz ie l le  Grund lage.  D ie  Gemeinde s te l l te  den neuen P la tz  an 

der  Bahnhofs t raße fü r  d ie  spor t l i che Betä t igung zur  Ver fügung (vorher  muss ten  

a l le  Wet tkämpfe  au f  e iner  Hoppe lw iese ausget ragen werden) .   

Während d ie  Jun ioren-Mannschaf t  v ie le  Er fo lge  er re ich te ,  muss ten  d ie  Sen ioren  

hohe N ieder lagen in  den Punktsp ie len  h innehmen.  Ers t  1953 mi t  dem Er r ingen 

des  Kre ismeis ter t i te ls  konnte  d ie  Seniorenmannschaf t  an d ie  Er fo lge  der  

Jun io ren  anknüpfen .  In  den Fo lge jahren  wurde dann d iese  Mannschaf t  un ter  der  

Reg ie  des  Er fo lgs t ra iners  Günter  Bergmann u .  a .  s iebenmal  Poka lgewinner  im 

Landespoka l  des  Bez i rkes  Rostock ,  1963 Fußba l lbez i rksmeis te r  und 1969 sogar  

DDR-Sieger  im Wet tbewerb  "Go ldener  Trak tor " .   
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Neben dem Fußba l lspor t  bes tand in  den Gründer jahren  e ine  Frauenhandba l l -

mannschaf t .  Damals  wurden d ie  Wet tkämpfe  au f  dem Großfe ld  ausget ragen.  

D iese  Mannschaf t  konnte  im Landeswet tbewerb ebenfa l l s  e inmal  den Trak tor -

Poka l  gewinnen.   

Schach in te ress ie r te  Spor t f reunde w ie  He inz  Gun ia ,  Wi l l i  B rosda,  D ie te r  Labusch,  

K laus  Wot tke ,  S ieg f r ied  Glaner  und Rudo l f  Fouracon u .  a .  sp ie l ten  a ls  

Mannschaf t  im Kre ismaßstab .  Se i t  Ende der  50er  Jahre ges ta l te ten  s ich  d ie  

MTS-Bere ichsspor t fes te  zu  spor t l i chen Höhepunkten  fü r  d ie  Gemeinde sowie  fü r  

den gesamten MTS-Bere ich .   

D ie  Le i tung der  BSG Trak tor  ha t  mi t  g roßer  Unters tß tzung der  TSG Wismar ,  dem 

Trßgerbet r ieb ,  der  LPG und v ie le r  Spor t f reunde d iese  Spor t fes te  a ls  Demons-

t ra t ion  des  Bre i tenspor ts  darges te l l t .  A ls  Be isp ie l  so l l te  h ie r  das  3 .  MTS-

Bere ichsspor t fes t ,  das  am 22.  und 23 .  Ma i  1960 s ta t t fand,  angeführ t  werden.  

Wet tkämpfe  in  der  Le ich ta th le t i k ,  im K le in fe ld fußba l l ,  K le in fe ldhandba l l ,  

T isch tenn is ,  Vo l leyba l l ,  Schach,  Bogensch ießen und Mopedgesch ick l ichke i ts -

fahren ze ig ten  d ie  V ie l fa l t  der  spor t l i chen Verans ta l tungen.   

D ie  Radrundfahr t  Dor f  Meck lenburg  –  Groß St ie ten  –  Bad K le inen –  Hohen 

V ieche ln  –  Dor f  Meck lenburg  fand ebenfa l l s  g roßes  In te resse.  D ie  Absch lussver -

ans ta l tung am Sonntagnachmi t tag  war  a ls  "Spor tschau"  organ is ie r t .  Über  1 .000 

Zuschauer  sahen im Mai  1960 den Auf t r i t t  der  Kre isauswah l  mi t  der  Gymnast ik -

schau des  3 .  Turn-  und Spor t fes tes ,  den Auf t r i t t  der  Akrobaten  aus  Warne-

münde,  Hundekampfspor t  und Vor führungen im Fesse l f lugspor t .  D ie  mus ika l i sche 

Umrahmung er fo lg te  durch  den Sp ie lmannszug der  TSG Wismar .  Der  Tanz  im 

Fre ien  in  den Abends tunden des  Sonntags  war  der  k rönende Absch luss  e ines  

ge lungenen Vo lks fes tes .   

Zehn Jahre  nach der  Gründung der  BSG Trak tor  Dor f  Meck lenburg  ha t te  d ie  

Spor tgemeinschaf t  94  Mi tg l ieder ,  davon waren 14  Jugend l iche  und 14  Schü ler .  

Es  bes tanden d ie  Sek t ionen Fußba l l ,  Vo l leyba l l  und Schach.  D ie  Vors tandsarbe i t  

wurde ge le i te t  von den Spor t f reunden B laschta ,  L ie rcke ,  Gun ia ,  Lübke,  

La t temann,  Bethke  und Schu lze .   
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